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„Christliches humanitäres Hilfswerk der Zeugen Jehovas in Deutschland"

_________________________________________________________________

Bei der Hochwasserkatastrophe im August 2002 kam es in weiten Teilen unseres Landes zu erheblichen Überschwemmungen. Leider wurden auch viele unserer Glaubensbrüder in Mitleidenschaft gezogen. Um gezielt helfen zu können, wurde am 19. August 2002 der Verein „Solidarität mit Katastrophenopfern" gegründet, der inzwischen als „Christliches humanitäres Hilfswerk der Zeugen Jehovas in Deutschland" ins Vereinsregister eingetragen wurde. Der mildtätige Verein unterstützt unter der Leitung der Religionsgemeinschaft entsprechend dem biblischen Muster Katastrophenopfer (Röm. 15:26). Die Brüder haben die mit den Spenden geleistete Hilfe sehr geschaut. Sollte wieder einmal eine Notwendigkeit auf diesem Gebiet entstehen, werdet ihr über eine Spendenmöglichkeit informiert.

aus spendenaktion ueberschwemmung 2002

Hilfe für Königreichssäle  - Konto der WTG
Naspa  488 001 701

BLZ    510 500 15

Verwendungszweck -- Katastrophenhilfe
Die eingehenden Gelder auf diesem Konto werden für Schäden an 

Königreichssälen der Religionsgemeinschaft verwendet

ٱ   Ich bin damit einverstanden, dass überschüssige Gelder dem 

      weltweiten Werk zur Verfügung gestellt werden.

Hilfe für Einzelpersonen - Konto Winterlich - Katastrophenhilfe

Naspa 488 020 021

BLZ   510 500 15

Verwendungszweck - Katastrophenhilfe
Die eingehenden Gelder auf diesem Konto werden für in Not geratene 

Einzelpersonen verwendet

Das Ausstellen einer Zuwendungsbestätigung ist nicht möglich.

  Ich bin damit einverstanden, dass überschüssige Gelder dem 

      weltweiten Werk zur Verfügung gestellt werden.

Bklar@de.wtbts.org

